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97 Öffentliches Auftragswesen

Norm

BVergG 2006 §141;

BVergG 2006 §70 Abs1;

BVergG 2006 §77;

1. BVergG 2006 § 141 gültig von 12.07.2013 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 141 gültig von 01.04.2012 bis 11.07.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2012

3. BVergG 2006 § 141 gültig von 05.03.2010 bis 31.03.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2010

4. BVergG 2006 § 141 gültig von 01.01.2008 bis 04.03.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 86/2007

5. BVergG 2006 § 141 gültig von 01.02.2006 bis 31.12.2007

1. BVergG 2006 § 70 gültig von 01.03.2016 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 70 gültig von 01.04.2012 bis 29.02.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2012

3. BVergG 2006 § 70 gültig von 05.03.2010 bis 31.03.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2010

4. BVergG 2006 § 70 gültig von 01.01.2008 bis 04.03.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 86/2007

5. BVergG 2006 § 70 gültig von 01.02.2006 bis 31.12.2007

1. BVergG 2006 § 77 gültig von 01.04.2012 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 77 gültig von 01.02.2006 bis 31.03.2012

Rechtssatz

Nach den Erläuterungen zu § 70 BVergG 2006 (RV 1171 BlgNR 22. GP 62) ist es nicht Inhalt des Gesetzes, Auftraggeber

in ihrer Befugnis zu beschneiden, darüber zu entscheiden, welcher Standard der wirtschaftlichen, =nanziellen oder

technischen Leistungsfähigkeit für die Teilnahme an ö?entlichen Ausschreibungen erforderlich ist, sondern zu

bestimmen, mit welchen Nachweisen oder Beweismitteln die =nanzielle, wirtschaftliche oder technische

Leistungsfähigkeit dargetan werden kann. Gemäß § 70 Abs. 1 BVergG 2006 dürfen Eignungsnachweise aber nur so weit

festgelegt werden, wie es durch den Auftragsgegenstand gerechtfertigt ist. Eignungsnachweise müssen somit -

bezogen auf den Leistungsinhalt - verhältnismäßig bzw. sachlich gerechtfertigt sein. Im Hinblick auf den vorliegenden

Leistungsgegenstand - Schutz bedeutsamer Kulturgüter - begegnet das Verlangen nach einer ISO-Zerti=zierung oder

einer vergleichbaren Zerti=zierung keinen sachlichen Bedenken.Nach den Erläuterungen zu Paragraph 70, BVergG

2006 Regierungsvorlage 1171 BlgNR 22. Gesetzgebungsperiode 62) ist es nicht Inhalt des Gesetzes, Auftraggeber in

ihrer Befugnis zu beschneiden, darüber zu entscheiden, welcher Standard der wirtschaftlichen, =nanziellen oder

technischen Leistungsfähigkeit für die Teilnahme an ö?entlichen Ausschreibungen erforderlich ist, sondern zu

bestimmen, mit welchen Nachweisen oder Beweismitteln die =nanzielle, wirtschaftliche oder technische

Leistungsfähigkeit dargetan werden kann. Gemäß Paragraph 70, Absatz eins, BVergG 2006 dürfen Eignungsnachweise

aber nur so weit festgelegt werden, wie es durch den Auftragsgegenstand gerechtfertigt ist. Eignungsnachweise

müssen somit - bezogen auf den Leistungsinhalt - verhältnismäßig bzw. sachlich gerechtfertigt sein. Im Hinblick auf

den vorliegenden Leistungsgegenstand - Schutz bedeutsamer Kulturgüter - begegnet das Verlangen nach einer ISO-

Zertifizierung oder einer vergleichbaren Zertifizierung keinen sachlichen Bedenken.
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